     	Formular 3.17 Verpflichtungserklärung Eignungsverleiher*in (Teil 2)
     
	Vergabenummer:
	1957/2026


EIGENERKLÄRUNG (EINSCHL. VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG) ZUR EIGNUNGSLEIHE[footnoteRef:1] [1:  Dieses Formular ist nur zu verwenden, sofern die/der Bewerber*in, Bietende, die Bewerber/-Bietergemeinschaft die Eignungsanforderung nicht (allein) erfüllen kann und sich zum Nachweis der Leistungsfähigkeit gemäß Vordruck 3.3 der Vergabeunterlagen externer Ressourcen [Kapazitäten] bedienen muss. Beachten Sie bitte unbedingt die Hinweise in Nr. 2 der Bewerbungs- und Vergabebedingungen. Je Eignungsverleiher*in/Ressourcengeber*in auszufüllen. Bitte das Formular in der erforderlichen Anzahl vervielfältigen (gilt auch für Teil 2 dieses Formulars)] 

(IN VERBDINGUNG MIT VORDRUCK 3.3 ÜBERSICHT EIGNUNGSKRITERIEN)
	Zutreffendes bitte ankreuzen und Daten eintragen.

	Bei Verfahren OHNE Teilnahmewettbewerb
|_|	Bieter*in
|_|	Bietergemeinschaft
	Bei Verfahren MIT Teilnahmewettbewerb
|_|	Bewerber*in
|_|	Bewerbergemeinschaft

	Name bzw. Firmenbezeichnung (wie im Formular 3.5 bezeichnen):
[bookmark: Name]     


Ich/Wir nehme(n) zum Nachweis meiner/unserer Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (z. B. Unterauftragnehmer*in/freiberuflich Tätige/Freie Mitarbeiter*innen gem. Formular 3.16, konzernverbundene Unternehmen) in Anspruch.[footnoteRef:2] Dieses benenne ich/wir wie folgt: [2:  Eine Eignungsleihe ist im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit (z. B. Persönliche Qualifikation oder Erfahrungen und Kenntnisse) nur möglich, wenn die/der Ressourcengebende als Unterauftragnehmer*in für die betreffende Leistung eingesetzt wird. In diesem Fall ist das Unternehmen auch im Vordruck 3.16 einzutragen! Ferner ist dann die nachträgliche Änderung eines oder mehrerer Unterauftragnehmer*innen nach Angebotsabgabe bzw. Abgabe des Teilnahmeantrages bis zur Zuschlagserteilung nicht zulässig.] 

	Lfd. Nr.
	Name und Anschrift der/des Eignungsverleihenden (auch z.B. freiberuflich Tätige, freie Mitarbeiter*innen)
	Angabe der von diesen anderen Unternehmen erfüllten Eignungsanforderungen gem. Vordruck 3.3 der Vergabeunterlagen (Die entsprechenden Nachweise sind meinem/unserem Angebot bzw. Teilnahmeantrag beigefügt.)[footnoteRef:3] [3:  Bitte prüfen Sie im Hinblick auf die zu setzenden Kreuze zunächst, welche Eignungsanforderungen die AG‘in im Vordruck 3.3 der Vergabeunterlagen stellt und fügen die entsprechenden Unterlagen bei.] 


	[bookmark: Text72]  
	Name:
	[bookmark: Text12]     
	|_|	Umsatz (Formular 3.9)
[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|	Haftpflichtversicherung (Formular 3.10)
[bookmark: Kontrollkästchen7]|_|	Referenzen (Formular 3.12)
[bookmark: Kontrollkästchen10]|_|	Erfahrungen und Kenntnisse im Bereich       gem. Vordruck 3.3 der Vergabeunterlagen, Übersicht Eignungskriterien
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|	Beschäftigtenzahl (Formular 3.14)

	
	Straße:
	[bookmark: Text18]     
	

	
	PLZ, Ort:
	[bookmark: Text14]     
	

	
	Ansprechpartner*in:
	[bookmark: Text15]     
	

	
	Telefon:
	[bookmark: Text16]     
	

	
	E-Mail:
	[bookmark: Text17]     
	

	
	Los-Nummer(n).[footnoteRef:4] [4:  Sofern bei einem Vergabeverfahren mit Aufteilung der Leistung in Lose Eignungsverleiher*innen nicht für alle Lose, sondern nur für bestimmte Lose zum Einsatz kommen sollen, sind hier die entsprechenden Los-Nummern anzugeben.] 

	[bookmark: Text73]     
	



Ich/Wir bestätige(n), dass das angegebene Unternehmen (= Eignungsverleiher*in/Ressourcengeber*in) das mir/uns fehlende Eignungskriterium erfüllt und mir/uns die vorgenannten Mittel (Ressourcen/Kapazitäten) bei der Erfüllung des Auftrags tatsächlich zur Verfügung stehen werden (Formular 3.17, Teil 2, ab Seite 2).

Dieses Formular ist nicht gesondert zu signieren. Die Signatur unter dem Formular 3.5 und die von jedem Mitglied einer Bewerber/-Bietergemeinschaft signierte Vollmacht im Formular 3.15 erstreckt sich uneingeschränkt auch auf dieses Formular. Als Datum dieser Erklärung gilt identisch das Datum im Formular 3.5.
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VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG EIGNUNGSVERLEIHER*IN[footnoteRef:5] [5:  Mit Angebotsabgabe muss die/der Bietende/die Bietergemeinschaft bzw. mit Teilnahmeantrag muss die/der Bewerber*in/die Bewerbergemeinschaft nachweisen, dass ihm/ihr die für den Auftrag erforderlichen Mittel des o. g. Unternehmens tatsächlich zur Verfügung stehen, keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB der/des Eignungsverleihenden/Ressourcengebernden vorliegen und im Auftragsfall mit den Leistungen der AG‘in keine terroristische Aktivitäten finanziert oder terroristische Vereinigungen unterstützt werden. Zum Nachweis ist Teil 2 dieses Formulars auszufüllen und vorzulegen.] 

1. Unternehmensangaben (bitte eintragen)
	Name und Anschrift des sich verpflichtenden Drittunternehmens (wie auf Seite 1 dieses Formulars bezeichnen):

	Name:
	[bookmark: Text9]     

	Straße:
	[bookmark: Text10]     

	PLZ, Ort:
	[bookmark: Text11]     


2. Verpflichtungserklärung
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber der AG‘in, im Falle der Auftragsvergabe an 
	Name und Anschrift der/des Bewerberin/s, Bietenden, der Bewerber/-Bietergemeinschaft (wie im Formular 3.5 bezeichnen):

	Name:
	[bookmark: Text75]     

	Straße:
	[bookmark: Text13]     

	PLZ, Ort:
	[bookmark: Text76]     


dieser/diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für die auf Seite 1 dieses Formulars angekreuzten Eignungsanforderungen zur Verfügung zu stehen. Die diesbezüglichen Nachweise sind dem Angebot bzw. Teilnahmeantrag beigefügt.
Sofern die/der Bewerber*in, Bietende, die Bewerber/-Bietergemeinschaft zum Nachweis ihrer/seiner Eignung die berufliche Leistungsfähigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch nimmt, verpflichte(n) ich mich/wir uns gegenüber der AG‘in, im Falle der Auftragsvergabe die Leistungen im Umfang der von uns gewährten Eignungsleihe im Sinne von § 34 Abs. 1 Satz 3 UVgO bzw. § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV selbst zu erbringen.
3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
(Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen)
1. [bookmark: _Hlk219090116]Ich/Wir erkläre(n), dass innerhalb der letzten 5 Jahre keine zwingenden Ausschlussgründe gem. § 123 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen[footnoteRef:6] vorliegen: 	Ja |_| Nein* |_| [6:  Maßgeblich ist die jeweils zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe bzw. Abgabe des Teilnahmeantrages geltende Fassung.] 

2. Ich/Wir erkläre(n), dass innerhalb der letzten 3 Jahre keine fakultativen Ausschlussgründe gem. § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen6 vorliegen: 	Ja |_| Nein* |_|
(*nachfolgend sind Angaben zwingend erforderlich, welche Ausschlussgründe erfüllt sind, mit Angaben ob und welche Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. § 125 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen6 unternommen wurden)
[bookmark: Text22]     
3. Ich/Wir erkläre(n), dass keine Ausschlussgründe gem. § 21 Abs. 1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes6, § 98c Abs. 1 des Aufenthaltsgesetzes6, § 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes6 und/oder § 21 Abs. 1 S. 1 und 2 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes6 vorliegen: Ja |_| Nein* |_| 
(*nachfolgend sind Angaben zwingend erforderlich, welche Ausschlussgründe erfüllt sind und wie lange diese zurückliegen, sowie Gründe anzugeben, warum von einem Ausschluss abgesehen werden sollte)
     
4. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir keine terroristische Vereinigung bin/sind oder terroristische Vereinigungen unterstütze(n)
und
die von mir/uns im Auftragsfall empfangenen Leistungen der AG‘in nicht zur Finanzierung terroristischer Aktivitäten eingesetzt werden: Ja |_| Nein* |_|

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, die AG‘in unverzüglich darüber zu informieren, falls sich die in der Eigenerklärung genannten Umstände nach Abgabe eines Angebotes bzw. Teilnahmeantrages ändern sollten.
Die AG‘in verlangt die Ersetzung der/des Eignungsverleihenden/Ressourcengebenden, wenn
· zwingende Ausschlussgründe gem. § 123 GWB vorliegen und keine ausreichende Selbstreinigung im Sinne des §° 125 GWB nachgewiesen werden kann oder der zulässige Zeitraum für den Ausschluss nach §° 126 Nr. 1 GWB6 noch nicht abgelaufen ist,
· die Eignungskriterien nicht erfüllt werden.
Die AG‘in kann die Ersetzung der/des Eignungsverleihenden/Ressourcengebenden verlangen, wenn
· fakultative Ausschlussgründe gem. § 124 GWB vorliegen.
Die AG‘in verlangt die Ersetzung der/des Unterauftragnehmerin/Unterauftragnehmers, wenn die Erklärung zur Finanzierung terroristischer Aktivitäten bzw. Unterstützung terroristischer Vereinigungen verweigert wird.
Die AG‘in behält sich vor, zur weiteren Prüfung konkrete Nachweise zu fordern.
	Signatur in Textform eintragen:[footnoteRef:7] [7:  Die Signatur ist mindestens in Textform i. S. v. § 126b BGB zu leisten (d. h. lesbare Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger, in der die Firma und die handelnde Person genannt werden).] 


	Ort, Datum:
Name Eignungsverleiher*in:
Unterzeichner*in:
	[bookmark: Text58]     
[bookmark: Text74]     
[bookmark: Text77]     
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